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1717 Juli 10.                                                    A

RATSERKANNTNIS [VON AMMANN BZW. STABFÜHRER1 UND RAT DER STADT
ZUG] IM STREITFALL ZWISCHEN BARTHOLOMÄUS STUBER EINER-
UND MATTHIAS WERDER, [VON CHAM?], ANDERSEITS

"Sambstag Gricht ...
Barthlime stuber mit beistandt h. Maior Carl Caspar weissenbach [von
Zug] bringt in gebürenter underthänigkeit Vor, wass massen er Von
wegen einem Verkaufften mattlandt ein Restanz à 368 gl. 28 ss. lauth
rechnung und handtschrifft an Michell Josepf Rüttimann Zu praeten-
dieren habe und weilen also Mathias werder alle mittell obgemelten
Joseph Rüttimann im gwaldt und macht habe, seye ess billich dass er
Mathiass werder den bartlime stuber entrichte und bezahle
Worauff Mathias Werder mit beistandt h. obervogt[s von Cham, Jakob]
Utti[n]ger antwortet; bartli stuber führe Underschidliche rechnungen
seye also ihmme wenig glauben Zu Zustellen, Zweytenss die handt-
schrifft Michell rüttimanss lauthe nit sein buchstaben ...
Repliciert barthli stuber sagent, wan Michell rüttiman alhier im
landt wäre, wurde solches selbsten bekhennen ...
Antwortet Mathis werder, bartli stuber solle solches begehren wan
hernacher demme also, so seye er schon Zufriden, über dass bringt
Mathis werder for, bartli stuber habe dem Michell rüttiman in dem
kauff ein antheill einer eisen egen Versprochen und wolle de facto
nit standt thuon ...
Antwortet bartli stuber der kauff=brieff, so h. haub[tmann] [Karl]
bonaventura b[randen]berg [sel.] alss dermahlen Cantzley Verwalter
[der Stadt Zug - genanntes Amt übte dieser 1709/10 aus -] geschri-
ben, melde nichtz Von demme: also seye wegen einer eisen eggen keine
praetension Zu machen ...
Jst nach mehrer den parten pro et Contra Vor Und einbringen auff
sambt kosten Und schaden geschehenem rechtsatz einhellig erkent wor-
den, dass bartli stuber biss auff fernere brob solle abgewisen sein,
die eissen eggen aber, weilen sie in dem kauff brieff nit begriffen,
sein Verbliben haben. ...".
"Rathserkantnus"

1) Stabführer war damals Fidel Zurlauben.
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